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PRAG
1. Verbinden Sie jedes Bild mit den Namen der Sehenswürdigkeiten!
    a/ die Teynkirche    b/ die Prager Burg    c/ die St.-Nikolaus-Kirche    d/ das Goldene Gässchen   e/ das Gemeindehaus, der Pulverturm  f/ die Aposteluhr   g/ die Karlsbrücke                    h/ der St.-Veits-Dom
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1. Zdroj: http://media2.picsearch.com/is?OqNlIy_GUXUDimxRxS-ddiStQMajE4I1-DP9MOoHzO8
2. Zdroj: http://media2.picsearch.com/is?TuEjApV1uFgTDHK5hbgIxXuHM2RIOEs5vNDTU33UQJk
3. Zdroj: http://media5.picsearch.com/is?j2vMobRUVsi50N0mgC5zX0wrSVAzrAUt5P1UkV3YbYY
4. Zdroj: http://media2.picsearch.com/is?YeutgYYPe_sMIuB0dpdyP_5qszzycl4Ad_j74gVqvrU
5. Zdroj: http://media5.picsearch.com/is?e5aEDn0e9RyWkbP2Ep7uha0hfSKyFWOY8QHEK-3Vvew
6. Zdroj: http://media4.picsearch.com/is?_R0agElW1GEHC13sS9fnjradTiLv4ms8lWpeVpO9d-c
7. Zdroj: http://media4.picsearch.com/is?2K7pLvCyw8DdmCvHn-WdEp9qTzOUbdiZbiR3QdEpVG4
8. Zdroj: http://media4.picsearch.com/is?XwEqBGasV-Y38FqSsyLjq9NRxni0smYPj0RHDP18Qj4

2. Lesen Sie die Texte!

Prag ist die Hauptstadt der Tschechischen Republik, hat etwa 1,2 Millionen Einwohner. Es ist die goldene Stadt, die Königsstadt und die Stadt der hundert Türme.
Die Stadt hat eine lange Geschichte, sie war bereits im Mittelalter nicht nur ein wichtiger Handelsknoten, sondern auch ein berühmter Kulturort. Die Gründung von Prag geht der Sage nach auf Libuše zurück. Sie brachte ihren Gatten Přemysl dazu, in einem kleinen Dorf an der Moldau eine Stadt zu gründen, der sie großen Ruhm voraussagte. Libuše hatte Recht: Prag zählt heute zu den schönsten und interessanten Städten Europas. Heute ist Prag eine moderne Millionenstadt, Sitz der Regierung, internationaler Organisationen und diplomatischer Vertretungen. Hier gibt es viele westliche Firmen und Banken, neue Restaurants, Hotels, Galerien, Literatencafés, Internet-Cafés, Jazzclubs und Veranstaltungen wie das Musikfestival  Prager Frühling. Jedes Jahr ist Prag Anziehungspunkt für Millionen von Touristen aus der ganzen Welt.    

Einen Rundgang durch das historische Prag beginnen wir auf dem Wenzelsplatz, wo sich viele Geschäfte, Kaufhäuser, Hotels und Kinos befinden. Auf dem Wenzelsplatz dominieren das Denkmal des tschechischen Fürsten St.Wenzel und der imposante Bau des Nationalmuseums. Vom Wenzelsplatz gehen wir zum Altstädter Ring, wo viele Touristen darauf warten, dass die Aposteluhr die volle Stunde schlägt und in  den zwei kleinen Fenstern zwölf Apostel erscheinen. Vom Altstädter Ring ist es nicht weit zur Karlsbrücke, der ältesten Prager Brücke, die mit dreißig Statuen geschmückt ist. Von hier aus haben wir wunderschöne Aussicht auf das Panorama der Kleinseite und der Prager Burg. Und jetzt sind wir auf dem Kleinseitner Ring, wo sich unsere Barockkirche – die St.-Nikolaus-Kirche befindet. Durch die schmale Nerudagasse kommen wir zum Hradschin. Von der Burg aus haben wir herrliche Aussicht auf ganze Stadt. Vor uns liegen das Žižkadenkmal auf dem Hügel Vítkov, der Pulverturm, das Nationaltheater, Die Teynkirche, das Repräsentationshaus und die Alteneusynagoge in der Judenstadt. Weit rechts am anderen Ufer der Moldau befindet sich der Vyšehrad.
Die Prager Burg hat viele Sehenswürdigkeiten. Wir können den herrlichen gotischen St.-Veits-Dom, die St.-Georgs-Basilika und den Wladislawsaal besichtigen, in dem die Föderative Versammlung den Präsidenten der Republik wählt. Sehr interessant ist das malerische Goldene Gässchen, auch Alchimistengässchen genannt, obwohl hier nie Alchimisten gewohnt haben. Hier endet unser kleiner Rundgang durch historisches Prag. 

Pulverturm

Pulverturm, ein gotischer Bau aus dem J. 1475, das Werk von M.Rejsek, ersetzte das ursprüngliche Tor aus der ersten Hälfte des 13.Jh. Am Ende des 17. Jh. diente der Turm als Schiesspulverlager und seither heißt es auch Pulverturm. Sein heutiges Aussehen ist Ergebnis einer puristischen Rekonstruktion von J. Mocker. Der Turm hat einen reichen plastischen Schmuck im gotischen und neogotischen Baustil. Er ist 65 Meter hoch und von oben gibt es eine schöne Aussicht.
Ständetheater

Dieses klassizistische Gebäude wurde in J. 1781 – 83 nach einem Projekt von A.Haffenecker erbaut. Die erste tschechische Vorstellung wurde hier im J. 1785 gespielt. Im J.1787 erlebte diese Theater die Welturaufführung der Oper Don Giovanni von W.A.Mozart. Seit 1799 gehört das Theater den böhmischen Ständen. Im J. 1834, bei der Erstaufführung der Komödie Fidlovačka, ertönte hier erstens das Lied „ Wo ist mein Heim“, die spätere tschechische Nationalhymne.
Die Judenstadt

Unweit von dem Altstädter Ring, zwischen der U-Bahn Station Staroměstská und Pařížská ulice, steht das kleinste unter den historischen Stadtvierteln, Josefov – frühere Judenstadt. Es entstand in der Hälfte des 13. Jh. Aus einer jüdischen Niederlassung. Im J.1850 wurde es das fünfte Prager Stadtviertel und bekam den Namen Josefov- zum Andenken an den Kaiser Josef II. Erhalten geblieben sind bis heute das Rathaus, sechs Synagogen und der jüdische Friedhof.  Zu den Synagogen gehören: Altneusynagoge, Maisel – Synagoge, Klaus – Synagoge, Pinkas – Synagoge, Hohe Synagoge.  

3. Fragen zu den Texten.
a/ Wie wird Prag genannt?

b/ Wie viel Einwohner hat Prag?
c/ Was weißt du über Geschichte von Prag?
d/ Welche Sehenswürdigkeiten findest du am schönsten und warum?
e/ Wenn stellt das Denkmal in der Mitte des Altstädter Rings dar? Warum wurde Jan Hus in Konstanz verbrannt?

f/ Wo steht die Statue von Karl IV.? Was ließ Karl IV. alles in Prag bauen? Weißt du etwas von Karlsbrücke?

g/ Was ist im St.Veitsdom zu sehen? Wonach wurde das Goldene Gässchen benannt?

h/ Was wissen Sie von der jüdischen Stadt?

i/ Wie oft besuchen Sie Prag und zum welchen Zweck? Möchten Sie in Prag leben?

j/ Welche Sportmöglichkeiten, Einkaufsmöglichkeiten, Kulturmöglichkeiten, Arbeitsmöglichkeiten hat Prag?
k/ Besuchen Sie oft auch Museen, Ausstellungen, Theater, Kinos oder Galerien?

4. Übungen zu diesen Themen:

a) QUIZ

Für jede richtige Antwort bekommen Sie einen Punkt. Von 7 bis 10 sind Ihre Kenntnisse sehr gut, von 5 bis 6 sind gut, bei weniger als 4 Punkten schwach.


-    

b)  Schreiben Sie einen kurzen Brief (120 – 150 Wörter) an Ihren deutschen Freund von dem  Königsweg!
c) Bilden Sie ein Gespräch!                                                                                                 Die Kulturmöglichkeiten in Prag.
d) Verbinden Sie, was zusammen passt!
  

Literatur
Höppnerová, Věra: Deutsch im Gespräch, Scientia, Praha 2001

Homolková, Božena: Reálie německy mluvících zemí, Fraus, Plzeň 1997

Justová, Hana: Deutschsprachige Länder, Fragment, Havlíčkův Brod 1992

Mynarik, Linda: Němčina otázky a odpovědi, Infoa, Dubicko Olomouc 2008

Navrátilová, Helena: Němčina- maturitní témata, Petra Velanová, Cyrila Boudy 514/3, Třebíč 2007
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2. Lesen Sie die Texte!

Prag ist die Hauptstadt der Tschechischen Republik, hat etwa 1,2 Millionen Einwohner. Es ist die goldene Stadt, die Königsstadt und die Stadt der hundert Türme.

Die Stadt hat eine lange Geschichte, sie war bereits im Mittelalter nicht nur ein wichtiger Handelsknoten, sondern auch ein berühmter Kulturort. Die Gründung von Prag geht der Sage nach auf Libuše zurück. Sie brachte ihren Gatten Přemysl dazu, in einem kleinen Dorf an der Moldau eine Stadt zu gründen, der sie großen Ruhm voraussagte. Libuše hatte Recht: Prag zählt heute zu den schönsten und interessanten Städten Europas. Heute ist Prag eine moderne Millionenstadt, Sitz der Regierung, internationaler Organisationen und diplomatischer Vertretungen. Hier gibt es viele westliche Firmen und Banken, neue Restaurants, Hotels, Galerien, Literatencafés, Internet-Cafés, Jazzclubs und Veranstaltungen wie das Musikfestival  Prager Frühling. Jedes Jahr ist Prag Anziehungspunkt für Millionen von Touristen aus der ganzen Welt.    

Einen Rundgang durch das historische Prag beginnen wir auf dem Wenzelsplatz, wo sich viele Geschäfte, Kaufhäuser, Hotels und Kinos befinden. Auf dem Wenzelsplatz dominieren das Denkmal des tschechischen Fürsten St.Wenzel und der imposante Bau des Nationalmuseums. Vom Wenzelsplatz gehen wir zum Altstädter Ring, wo viele Touristen darauf warten, dass die Aposteluhr die volle Stunde schlägt und in  den zwei kleinen Fenstern zwölf Apostel erscheinen. Vom Altstädter Ring ist es nicht weit zur Karlsbrücke, der ältesten Prager Brücke, die mit dreißig Statuen geschmückt ist. Von hier aus haben wir wunderschöne Aussicht auf das Panorama der Kleinseite und der Prager Burg. Und jetzt sind wir auf dem Kleinseitner Ring, wo sich unsere Barockkirche – die St.-Nikolaus-Kirche befindet. Durch die schmale Nerudagasse kommen wir zum Hradschin. Von der Burg aus haben wir herrliche 

Aussicht auf ganze Stadt. Vor uns liegen das Žižkadenkmal auf dem Hügel Vítkov, der Pulverturm, das Nationaltheater, Die Teynkirche, das Repräsentationshaus und die Alteneusynagoge in der Judenstadt. Weit rechts am anderen Ufer der Moldau befindet sich der Vyšehrad.

Die Prager Burg hat viele Sehenswürdigkeiten. Wir können den herrlichen gotischen St.-Veits-Dom, die St.-Georgs-Basilika und den Wladislawsaal besichtigen, in dem die Föderative Versammlung den Präsidenten der Republik wählt. Sehr interessant ist das malerische Goldene Gässchen, auch Alchimistengässchen genannt, obwohl hier nie Alchimisten gewohnt haben. Hier endet unser kleiner Rundgang durch historisches Prag. 

Pulverturm

Pulverturm, ein gotischer Bau aus dem J. 1475, das Werk von M.Rejsek, ersetzte das ursprüngliche Tor aus der ersten Hälfte des 13.Jh. Am Ende des 17. Jh. diente der Turm als Schiesspulverlager und seither heißt es auch Pulverturm. Sein heutiges Aussehen ist Ergebnis einer puristischen Rekonstruktion von J. Mocker. Der Turm hat einen reichen plastischen Schmuck im gotischen und neogotischen Baustil. Er ist 65 Meter hoch und von oben gibt es eine schöne Aussicht.

Ständetheater

Dieses klassizistische Gebäude wurde in J. 1781 – 83 nach einem Projekt von A.Haffenecker erbaut. Die erste tschechische Vorstellung wurde hier im J. 1785 gespielt. Im J.1787 erlebte diese Theater die Welturaufführung der Oper Don Giovanni von W.A.Mozart. Seit 1799 gehört das Theater den böhmischen Ständen. Im J. 1834, bei der Erstaufführung der Komödie Fidlovačka, ertönte hier erstens das Lied „ Wo ist mein Heim“, die spätere tschechische Nationalhymne.

Die Judenstadt

Unweit von dem Altstädter Ring, zwischen der U-Bahn Station Staroměstská und Pařížská ulice, steht das kleinste unter den historischen Stadtvierteln, Josefov – frühere Judenstadt. Es entstand in der Hälfte des 13. Jh. Aus einer jüdischen Niederlassung. Im J.1850 wurde es das fünfte Prager Stadtviertel und bekam den Namen Josefov- zum Andenken an den Kaiser Josef II. Erhalten geblieben sind bis heute das Rathaus, sechs Synagogen und der jüdische Friedhof.  Zu den Synagogen gehören: Altneusynagoge, Maisel – Synagoge, Klaus – Synagoge, Pinkas – Synagoge, Hohe Synagoge.  

3. Fragen zu den Texten.
a/ Wie wird Prag genannt?

b/ Wie viel Einwohner hat Prag?

c/ Was weißt du über Geschichte von Prag?

d/ Welche Sehenswürdigkeiten findest du am schönsten und warum?

e/ Wenn stellt das Denkmal in der Mitte des Altstädter Rings dar? Warum wurde Jan Hus in Konstanz verbrannt?

f/ Wo steht die Statue von Karl IV.? Was ließ Karl IV. alles in Prag bauen? Weißt du etwas von Karlsbrücke?

g/ Was ist im St.Veitsdom zu sehen? Wonach wurde das Goldene Gässchen benannt?

h/ Was wissen Sie von der jüdischen Stadt?

i/ Wie oft besuchen Sie Prag und zum welchen Zweck? Möchten Sie in Prag leben?

j/ Welche Sportmöglichkeiten, Einkaufsmöglichkeiten, Kulturmöglichkeiten, Arbeitsmöglichkeiten hat Prag?

k/ Besuchen Sie oft auch Museen, Ausstellungen, Theater, Kinos oder Galerien?

4. Übungen zu diesen Themen:

a) QUIZ

Für jede richtige Antwort bekommen Sie einen Punkt. Von 7 bis 10 sind Ihre Kenntnisse sehr gut, von 5 bis 6 sind gut, bei weniger als 4 Punkten schwach.


-    

b)  Schreiben Sie einen kurzen Brief (120 – 150 Wörter) an Ihren deutschen Freund von dem  Königsweg!                                    
c) Bilden Sie ein Gespräch!                                                                                                   Die Kulturmöglichkeiten in Prag.
d) Verbinden Sie, was zusammen passt!
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Homolková, Božena: Reálie německy mluvících zemí, Fraus, Plzeň 1997

Justová, Hana: Deutschsprachige Länder, Fragment, Havlíčkův Brod 1992

Mynarik, Linda: Němčina otázky a odpovědi, Infoa, Dubicko Olomouc 2008

Navrátilová, Helena: Němčina- maturitní témata, Petra Velanová, Cyrila Boudy 514/3, Třebíč 2007

Man nennt Prag die „ Hunderttürmige Stadt“. Wie viel Türme hat es wirklich?


               a/ 150  b/ 350   c/ 500


Ist der Wenzelsplatz a/ 500 m b/ 750m c/ 850m


Wie heißt der größte Prager Platz? Ist es a/ Wenzelsplatz b/ Karlsplatz c/ Altstädter Ring


Prag hat 14 Brücken, aber nur eine ist mit Barockstatuen geschmückt. Ist es a/ Palackýbrücke b/ Karlsbrücke c/ Hlávkabrücke


Welche Gaststätte ist durch den braven Soldaten Švejk berühmt geworden? War es die Bierstube a/ U Fleků b/ Zum Kelch c/ Zum Heiligen Thomas


 Ist das Strahov – Stadion


      a/ das drittgrößte b/ das zweitgrößte c/ das größte    Stadion der Welt


Welcher  bekannte Komponist wohnte mehrmals  in der  Villa Bertramka bei der Familie Dušek? a/ Chopin b/Beethoven c/ Mozart





8. Befinden  sich die Krönungsinsignien a/ auf der Burg Karlstejn b/ auf der Prager Burg c/ in der Schatzkammer der Loretakirche


9. Welchen Prager Park schmücken die Denkmäler des Dichters V.Hálek, die Dichterinnen E.Krásnohorská und K.Světlá? Sind es  a/ die Parkanlagen auf dem Karlsplatz b/ die Parkanlagen auf dem Petřín – Hügel c/ Vyšehrader Parkanlagen


10. Wie heißt die größte gotische Kirche Prags?


a/ die Teynkirche b/ die St. Ludmila c/ der St. –Veits – Dom





    2.        3.          4.          5.


6.        7.         8.        9.        10.





1. das Rudolfinum      2. das Nationaltheater     3. der Petřín-Aussichtsturm   4. Die Bethlehemskapelle  5. die Moldau    6. das Neustädter  Rathaus   7. die  Kleinseite





a/ der längste Fluss Tschechiens    b/ Erzählungen von Jan Neruda     c/ im Still der Neorenaissance erbaut, nationales Symbol   d/ Spiegellabyrinth    e/ der Sitz der Tschechischen Philharmonie      f/ der erste Prager  Fenstersturz (Defenestration)   g/  Predigten in der Muttersprache durch Jan Hus





1.                                    2.                             3.                              4.                                    


5.                                     6.                             7.  





Man nennt Prag die „ Hunderttürmige Stadt“. Wie viel Türme hat es wirklich?


               a/ 150  b/ 350   c/ 500


Ist der Wenzelsplatz a/ 500 m b/ 750m c/ 850m


Wie heißt der größte Prager Platz? Ist es a/ Wenzelsplatz b/ Karlsplatz c/ Altstädter Ring


Prag hat 14 Brücken, aber nur eine ist mit Barockstatuen geschmückt. Ist es a/ Palackýbrücke b/ Karlsbrücke c/ Hlávkabrücke


Welche Gaststätte ist durch den braven Soldaten Švejk berühmt geworden? War es die Bierstube a/ U Fleků b/ Zum Kelch c/ Zum Heiligen Thomas


 Ist das Strahov – Stadion


      a/ das drittgrößte b/ das zweitgrößte c/ das größte    Stadion der Welt


Welcher  bekannte Komponist wohnte mehrmals  in der  Villa Bertramka bei der Familie Dušek? a/ Chopin b/Beethoven c/ Mozart





8. Befinden  sich die Krönungsinsignien a/ auf der Burg Karlštejn b/ auf der Prager Burg c/ in der Schatzkammer der Loretakirche


9. Welchen Prager Park schmücken die Denkmäler des Dichters V.Hálek, die Dichterinnen E.Krásnohorská und K.Světlá? Sind es  a/ die Parkanlagen auf dem Karlsplatz b/ die Parkanlagen auf dem Petřín – Hügel c/ Vyšehrader Parkanlagen


10. Wie heißt die größte gotische Kirche Prags?


a/ die Teynkirche b/ die St. Ludmila c/ der St. –Veits – Dom





1. c         2.  b            3.  b        4.   b       5.b


6.   c       7.  c         8.  b       9. a       10. c





1. das Rudolfinum      2. das Nationaltheater     3. der Petřín-Aussichtsturm   4. Die Bethlehemskapelle  5. die Moldau    6. das Neustädter  Rathaus   7. die  Kleinseite





a/ der längste Fluss Tschechiens    b/ Erzählungen von Jan Neruda     c/ im Still der Neorenaissance erbaut, nationales Symbol   d/ Spiegellabyrinth    e/ der Sitz der Tschechischen Philharmonie      f/ der erste Prager  Fenstersturz (Defenestration)   g/  Predigten in der Muttersprache durch Jan Hus





1.  e                                   2.  c                           3.  d                             4. g                                   


5.   a                                  6.  f                           7.  b





1.           2.                     3.                 4.


5.          6.                    7.           8.





1. g          2. e         3. b              4.  h


5. d         6. f         7. a                8.c








